
Diese unterfertigte Vereinbarung geht (in Kopie/als pdf) an den:die örtliche:n Verantwortliche:n der EB-Einrichtung, den:die Referent:in und 
dient dem Pfarrsekretariat als Zahlungsbeleg. 

Pfarrliche EB-Einrichtungen 
Version Februar 2025 

Freier Dienstvertrag für nebenberufliche Referent:innen in der Erwachsenenbildung (EB) im Rahmen einer 

Erwachsenenbildungsveranstaltung einer Pfarre (altes Pfarrsystem) 
 

Zwischen der Auftraggeberin 

Pfarre:        

EB-Einrichtung:      
Straße: 

☐ KBW     ☐ KFB     ☐ KMB    
      

 

PLZ, Ort:       
 

und dem:der nebenberuflichen Referent:in als Auftragnehmer:in 
Vor- und Zuname:            

Straße:       

PLZ, Ort:       

Telefonnr.:            SVNr:            

E-Mail:       
 

wird folgender freier Dienstvertrag abgeschlossen: 
Für die erwachsenenbildnerische Tätigkeit als Referent:in 

im Rahmen der EB-Veranstaltung(sreihe)        

 
am 

 
           

 
um 

 
      

im Zeitraum von            bis       

im/in der (Veranstaltungsort)       

  erhält der:die oben genannte Referent:in  

eine Aufwandsentschädigung in der vereinbarten Höhe 
von € 

 
           

zusätzlich etwaige Reisekosten in der vereinbarten 
Höhe von € 

 
      

Die Auszahlung erfolgt auf folgendes Konto: IBAN:       

Lautend auf:       
 

 

Gemäß § 1 Z 5 der Verordnung des Bundesministers für soziale Sicherheit und Generationen über beitragsfreie pauschalierte 
Aufwandsentschädigungen idF BGBl. II Nr. 493/2013 kann eine solche idHv max. € 537,78/Monat für nebenberufliche 
Erwachsenenbildner:innen ausbezahlt werden, wenn sie grundsätzlich als freie Dienstnehmer:innen der Pflichtversicherung nach § 4 Abs 4 
ASVG unterliegen, dh nicht als neue Selbständige/Werkvertragsnehmer:innen nach GSVG tätig sind. Nebenberuflichkeit kann auch 
angenommen werden, wenn der:die freie Dienstnehmer:in Student:in, Pensionist:in, Arbeitssuchende:r oder ausschließlich 
Haushaltsführende:r ist. 
Die Auftraggeberin der Pfarre trifft die Meldepflicht gemäß § 109a EStG 1988 an das Finanzamt, sofern die Abgeltung für die einzelne Leistung 
€ 450 und/oder das Gesamtentgelt pro Kalenderjahr € 900 überschreiten. Darüber hinaus ist der:die Auftragnehmer:in für die Einhaltung der 
steuergesetzlichen Vorgaben selbst verantwortlich. 

 Der:die Referent:in erklärt ausdrücklich, dass er:sie iSd § 4 Abs 4 ASVG als freie:r Dienstnehmer:in 
nebenberuflich sowie nicht als neue:r Selbständige:r/Werkvertragsnehmer:in iSd GSVG tätig ist. 

Dieser Vertrag ist von der kirchenbehördlichen Rahmengenehmigung für den Abschluss von freien Dienstverträgen mit Freien 
Dienstnehmer:innen in der Erwachsenenbildung im pfarrlichen Bereich vom 15.01.2025, BO-Zahl 2025/64 umfasst. 

 
      

      

Ort, Datum Unterschrift Referent:in  

            

Ort, Datum Unterschrift Auftraggeber:in (für die EB-Einrichtung der Pfarre) 

            

Ort, Datum Unterschrift geschäftsf. Vorsitzende:r + Obmann/-frau FA 
Finanzen 
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